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der oben beschriebenen

der verlängerten Oelpumpenwelle sitzt. Damit wird erreicht,
dass die Turbinen ohne Anwendung der Handregulierung
und gleich mit der automatischen Regulierung in Gang
gesetzt werden können.

Zum Antrieb der Erreger lieferten Escher Wyss & Cie.
gleichzeitig mit Turbine V die 400 PS Spiralfrancisturbine
Nr. 1 ; sie hat Einlauf von oben und doppelten Ausguss
und wird ebenfalls von einem
Universal- Oeldruck-Regu-
latoren gesteuert. Mit der
Bestellung der übrigen
Turbinen wurden der jt-kv;
Zürcher Firma auch zwei
weitere Erregerturbinen
in Auftrag geben. Durch
den vollen Ausbau und
die Auswechslung der
alten 1500 PS-Turbinen
durch solche von
dreifacher Leistung wird die
Gesamt-Maschinenstärke

der Zentrale Sao Paulo
auf 8 >< 4500 36 000 PS
gebracht-
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Abb. 4. Südfassade mit Terrasse und Gartenhaus.

erkennen lassen. Zu gunsten grosser Zimmer wurde auf
eine sog. wohnliche Diele verzichtet; immerhin ist das

Treppenhaus recht freundlich und als gelegentlicher Warteraum

benutzbar gestaltet (Tafel 37). Den Mittelpunkt bildet
das Wohnzimmer mit weit ausbiegender Fensterwand
(Tafel 37), daran stösst einerseits das Herrenzimmer, ander
seits das Esszimmer (Tafel 36), aus dem eine grosse und
heizbare Glasveranda den Austritt in den Garten, auf die Ter¬

rasse vermittelt. Zwischen
Esszimmer und Küche liegt
die geräumige Anrichte,
durch die der Zugang zur
Küche auch vom
Nebeneingang des Hauses her
erfolgt. Auch die
Verbindung nach dem Keller
findet von hier durch die
am Neneneingang
vorbeiführende Treppe statt.
Im Keller finden wir eine
zweckmässige Trennung
der warmen und kalten
Räume; der Wirtschaftskeller

liegt zwischen einem
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Wohnhaus des

Herrn Direktor H. v. Waldkirch

in Neuhausen.
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Erbaut von den

Architekten Bridler & Völki. Winterthur.

Abb. 5. Westfassade.

Abb. 1 bis 3. Grundrisse.

Abb. 4 bis 6. Fassaden.

Masstab 1 :400.
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Abb. 6. Nordfassade.
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Wohnhaus v. Waldkirch in Neuhausen.
Architekten Bridler Sç Völki, Winterthur.

.(Mit Tafeln 35 bis 38).

Fährt man von Schaffhausen mit der Strassenbahn
nach Neuhausen, so kommt man an einer weiten, sanft
gegen Norden ansteigenden Wiese vorbei, an deren oberem
Rand, von Gebüsch und Bäumen eingefasst, das stattliche
Haus sich erhebt, wie es Tafel 35 zeigt. Der wohl vielen
unserer Kollegen der G. e. P. bekannte Direktor der
Industrie-Gesellschaft Neuhausen, Ingenieur H. v. Waldkirch, hat
es durch die Winterthurer Architekten Bridler & Völki als
behagliches Wohnhaus erbauen lassen. Einfach und freundlich

blickt es von seiner Höhe herab, und von seinen
Fenstern und der Gartenterrasse schweift der Blick über
den grünen Rhein bis weit ins Land hinaus.

Anfahrt und Haupteingang befinden sich an der
Nordseite, wie Tafel 38 und die obenstehenden Grundrisse

nur von aussen zugänglichen Pflanzen- und Geräteraum
und dem ganz isolierten, tiefern Weinkeller. Das Ober-
geschoss enthält neben einem Wohnzimmer die
Schlafzimmer der Familie. Der Innenausbau des Hauses ist
einfach aber gediegen. Herrenzimmer und Esszimmer sind
in Eichenholz ausgeführt, das Wohnzimmer in weiss
gestrichenem Tannenholz, die Böden der obern Stockwerke
erhielten Linoleumbelag.

Für die Hauptmauern des Gebäudes verwendete man
Schaffhauser Kalkstein, zu den Fenstergewänden Ror-
schacher Sandstein ; über Keller und Erdgeschoss liegen
Massivdecken.

Die Fassaden erhielten einen gelbgetönten Besenwurf,
von dem sich die weissen Lisenen und Erkerausbauten
abheben; das ruhige Dach ist mit roten Handziegeln
eingedeckt und trägt zu dem behaglichen Gesamteindruck
wesentlich bei.
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WOHNHAUS DES HERRN DIR. von WALDKIRCH IN NEUHAUSEN

ERBAUT VON BRIDLER $ VÖLKI, ARCHITEKTEN IN WINTERTHUR

Aufnahmen von IT. Link, Winterthur Aetsungen von C. Angerer & Göschl, Wien
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WOHNHAUS DES HERRN DIREKTOR von WALDKIRCH IN NEUHAUSEN

Erbaut von BRIDLER § VÖLKI, Architekten in Winterthur

Esszimmer, Wohnzimmer, Haupteingang und Treppenhaus
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WOHNHAUS DES HERRN DIREKTOR von WALDKIRCH IN NêUHAUSEN

ARCHITEKTEN BRIDLER § VÖLKI, WINTERTHUR

Aufnahmen von H. Link, Winterthur
JUAN iM.nv, /unten. 14680

Actzungcn von C. Angerer & Gösch 1, Wien
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